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AMTLICHE NACHRICHTEN 
 
FERIENPROGRAMM 2018 
 
Die Jungen Frauen Aicha (JuFrA) möchten dieses Jahr mit Unterstützung der 
Gemeinde Aicha vorm Wald für die Sommerferien ein Ferienprogramm erstellen. 
Dazu brauchen wir jedoch die Mithilfe von Vereinen und Privatpersonen, die 
verschiedene Veranstaltungen oder Unternehmungen ehrenamtlich durchführen 
und betreuen können. 
Es könnten Schnupperstunden in den verschiedenen Vereinen angeboten werden 
oder Spiele-Nachmittage und ähnliches. Gerne können sich auch Privatpersonen 
mit verschiedenen Aktivitäten wie Wanderungen, Imkerbesuch, Basteln, Backen 
usw. einbringen. 
 
Bitte fertige Vorlage – mit folgenden Angaben: 
 
- Datum und Wochentag 
- Art und Inhalt der Veranstaltung (evtl. auch Logo) 
- Veranstalter 
- Ansprechpartner mit Telefonnummer 
- Treffpunkt und Uhrzeit 
- Evtl. Altersbegrenzung 
- Besonderheiten, die zu beachten sind 
- Mitzubringen (evtl. Unkostenbeitrag, besondere Kleidung,…) 
- Anmeldung (falls erforderlich) 
 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und hoffen auf viele schöne Anregungen. 
Meldungen bitte bis Ende Mai im Rathaus, Zi. 3, Tel. 08544/9630-0 oder unter 
heindl@aichavormwald.de. 

Gemeindeamt                              
Aicha vorm Wald 

-  -  - 
 
 
ÖFFENTLICHE GEMEINDERATSSITZUNG 
 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, den 03. Mai 2018,   
um 19.00 Uhr, im Rathaus, Sitzungssaal statt. 

Gemeindeamt 
        Aicha vorm Wald 
 

-  -  - 



- 2 - 

Widerspruchsrechte betroffener Personen gegen Daten übermittlungen an 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften sowie  gegen Melderegisterauskünfte 

in besonderen Fällen 

 

1. Nach § 42 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 03. Mai 2013 (BGBl. I S. 1084), das durch 
Artikel 9 des Gesetzes vom 02. Februar 2016 (BGBl. I S. 130) geändert worden ist, darf die 
Meldebehörde, sofern Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge sellschaft 
Familienangehörige haben, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
angehören, von diesen Familienangehörigen  Vor- und Familiennamen, Geburtsdatum und Geburtsort, 
Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer früheren Religionsgesellschaft, derzeitige Anschriften und letzte 
frühere Anschrift, Auskunftssperren nach § 51 Bundesmeldegesetz sowie Sterbedatum übermitteln. 

 

2. Nach § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister erteilt werden. 

Diese Auskünfte dürfen sich nur auf Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitigen Anschriften 
von Gruppen von Wahlberechtigten erstrecken, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmend ist. Die Geburtstage der Wahl- oder Abstimmungsberechtigten dürfen nicht mitgeteilt 
werden. 

 

3. Nach § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz darf die Meldebehörde auf Verlangen von Mandatsträgern, 
Presse oder Rundfunk, Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern 
erteilen. Diese Auskünfte umfassen Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum des 
Jubiläums. 

 

4. Nach § 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz darf Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilt werden über deren Familienname, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften. 

Betroffene Personen haben gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 Bundesmeldegesetz das Recht der Übermittlung 
ihrer Daten nach $ 42 Abs. 2 Bundesmeldegesetz und/oder nach § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz das 
Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach § 50 Abs. 1  bis 3 Bundesmeldegesetz ohne Angaben von 
Gründen zu widersprechen. 

 

Der Widerspruch kann schriftlich beim Einwohnermeld eamt der Gemeinde Aicha vorm Wald, 
unter der Angabe von Namen, Vornamen, Geburtsdatum und gegenwärtiger Anschrift eingelegt 
werden. 

-  -  - 
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In tiefer Trauer, verbunden mit großer Dankbarkeit für das gute Miteinander zu unserer Partnergemeinde 
Großraming nahm eine Abordnung der Gemeinde Aicha vorm Wald und der Feuerwehren Weferting und 
Aicha vorm Wald an der Trauerfeier teil. 

 
Georg Hatzesberger 
1. Bürgermeister 

 
-  -  - 

RAMA - DAMA - AKTION 2018  
  
Unsere Rama-Dama-Aktion 2018 hat sehr großen Zuspruch gefunden.  
Ca. 60 Bürgerinnen und Bürger, darunter auch sehr viele Kinder und Jugendliche, haben viel Müll und Unrat von den 
Straßengräben und öffentlichen Plätzen gesammelt. Besonders der Umweltgedanke sollte durch diese Aktion bei Kindern, 
Jugendlichen und auch Erwachsenen ins Bewusstsein gerufen werden. 
  
Danke an alle, die Fahrzeuge oder Anhänger kostenlos zur Verfügung gestellt haben.  
Danke auch an die Mitarbeiter unseres Bauhofs. 
  
Sehr herzlichen Dank auch an die Metzgerei Christian Klessinger, die die Brotzeit gespendet hat sowie der Bäckerei Josef 
Markl für die Semmeln und Brezen. 
Nicht zuletzt geht mein Dank an die Aichaer-Brauchtums-Freunde, die die Getränke gespendet haben und die Bewirtung 
übernahmen. 
Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten. Ihr ward super drauf. 

Georg Hatzesberger 
1. Bürgermeister 

-  -  - 
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-  -  - 
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-  -  - 
 

Datenschutzgrundverordnung | Erste Hilfe für Vereine 

Mit Stichtag zum 25.05.2018 ist die Datenschutzgrundverordnung der Europäischen Union  
anzuwenden.  
Auch Vereine sind von dieser Verordnung betroffen und haben für die Einhaltung  
der darin beschriebenen Datenschutzvorschriften zu sorgen.  
Vom Bayerischen Landesamt für Datenschutzaufsicht wurde hierzu ein Schriftwerk mit  
dem Titel „Erste Hilfe zur Datenschutz-Grundverordnung für Vereine“ herausgegeben.  
 
Wir bitten unsere ortsansässigen Vereine um telefonische Mitteilung, (Tel. 08544/9630-15)  
ob Interesse an dem Schriftwerk besteht.  
 

Gemeindeamt 
          Aicha vorm Wald 

-  -  - 

Hundesteuer 2018     
 
 
Die Hundesteuer für das Jahr 2018 ist spätestens am 02. Mai 2018 zur Zahlung fällig. Es gilt der Bescheid 
vom Vorjahr, sofern keine Änderungen eingetreten sind.  
 
Sollte eine Änderung eingetreten sein, bitten wir um entsprechende Benachrichtigung.  
 
Alle Hundebesitzer, welche bei der Gemeindekasse kein Mandat (Einzugsermächtigung) hinterlegt 
haben, werden hiermit aufgefordert, die Hundesteuer bis spätestens 02. Mai 2018 auf das 
Gemeindekonto zu überweisen oder in der Gemeindekasse bar einzuzahlen.  
 
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, (Steueramt) anzumelden hat, sofern bisher eine Anmeldung 
unterblieben ist. 
 
Anmeldepflicht besteht für jeden Hund, der über vier Monate alt ist (§ 11 der gemeindl. 
Hundesteuersatzung).  
Sollte ein bereits angemeldeter Hund nicht mehr gehalten werden oder verzieht ein Hundehalter mit 
seinem Hund in eine andere Gemeinde, so ist eine Abmeldung vorzunehmen. 
 
Die Steuer beträgt für den ersten Hund 26,00 €, für den zweiten Hund 52,00 € und für jeden weiteren 
Hund 100,00 €. 
 

Gemeindeamt 
Aicha vorm Wald 
Tel. 08544/9630-22 
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Die Gemeinde Aicha vorm Wald stellt zum nächstmöglichen Termin für den gemeindlichen Bauhof einen 

 

Wasserwart (m/w), unbefristet und in Vollzeit ein. 
 

Ihre Aufgaben:  
- Kontrolle und Wartung des gemeindlichen Wasserversorgungsnetzes und Leitungserneuerungen 
- Mitarbeit im gemeindlichen Bauhof 
 
Ihr Profil: 
- erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für Wasserversorgungstechnik oder vergleichbarer Ausbildung  

- (z. B. Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, oder ähnliches) 

- Kooperations- und Teamfähigkeit 

- verantwortungsbewusstes, sicheres, verbindliches sowie freundliches Auftreten 

- Bereitschaft zu Arbeitszeiten auch am Wochenende und zur Leistung von Rufbereitschaft 

- Führerscheinklasse CE 

 

Unser Angebot: 
- Eine interessante, vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeit in Vollzeit (39 Std./Woche) 

- Die leistungsgerechte Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen des TVöD 

- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 29.04.2018 per Post an die Gemeinde Aicha vorm Wald,   

Hofmarkstraße 2, 94529 Aicha vorm Wald oder per Email an: andreas.gastinger@aichavormwald.de.  

Weitere Auskünfte erteilt Geschäftsleiter Andreas Gastinger, Tel.: 08544/9630-17 

-  -  - 
 

Herzliche Einladung zu einem 
Besuch am KZ-Mahnmal in Nammering   Sonntag, 6. Mai 2018 um 14 Uhr  

 

Treffpunkt am 
Fahrradweg – 
Parkplatz am 
ehemaligen  
Bahnhof in 
Nammering 
 
 

Große Gedenkstunden sind alle 5 Jahre; jetzt laden  
wir zwischendrin auch in einem kleineren Rahmen  
zum Besuch am KZ-Mahnmal in Nammering  ein  
und wollen uns erinnern.  
Was geschah 1945 auf dem Bahnhof in Nammering?    Ein KZ-Transport aus Buchenwald mit 5.080 Menschen 
war hier 5 Tage lang auf dem Bahnhof in Nammering in 54 Waggons abgestellt. Hier wurden 794 Häftlinge 
ermordet.  Wir wollen ihrer gedenken. Bei der Ankunft in Dachau überlebten nur 816 Menschen diesen 
„Todeszug“.  
Programm: 

1. Am „Gleis der Erinnerung“ erzählt Nikolaus Saller, was damals geschehen ist. 
2. Wir gehen miteinander zum Mahnmal „KZ-Transport 1945“ 
3. Worte von Herrn Stephan Gawlik, Bürgermeister von Fürstenstein 
4. Ansprachen von Pfarrer Thomas Plesch und Pfarrer Johannes Graf 
5. Ökumenische Gedenkandacht mit meditativer Musik mit Anton Mayer, Tittling 

Nachher Möglichkeit zum Gang hinunter zur „Totenwiese“ 
Als gemeinsame Veranstalter laden herzlich ein:  KEB  Kath. Erwachsenenbildung Passau; Gemeinde 
Fürstenstein; Arbeitsgemeinschaft KZ-Transport 1945; Pfarreien Fürstenstein – Nammering – Aicha v. Wald  
und evang. Gemeinde Tittling 

-  -  - 
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FÖRDERUNG DER JUGENDARBEIT – GRUNDFÖRDERUNG FÜR JUGENDGRUPPEN 
 
In jedem Kalenderjahr besteht bis zum 01.06. die Möglichkeit für alle örtlichen Jugendgruppen auf 
Gemeindeebene einen Antrag auf Grundförderung der Jugendarbeit zu stellen. 
Durch diese Förderung sollen die Jugendgruppen in die Lage versetzt werden, ihre allgemeinen Aufgaben 
wahrzunehmen, also z.B. konzeptionelle und jugendpolitische Fragestellungen, planerische Aufgaben zur 
Weiterentwicklung sowie die Erledigung der anfallenden Verwaltungsarbeiten. 
 
Alle im Kreisjugendring zusammengeschlossenen Jugendgruppen sind antragsberechtigt. Entsprechende 
Antragsformulare gibt es auf der Homepage des Kreisjugendring unter www.kjr-passau.de. 
 
Die Höhe der Förderung für Jugendgruppen auf Gemeindeebene beträgt 40,-- € als Pauschale und pro 
nachgewiesenes aktives Mitglied der Jugendgruppe 3,-- € pro Jahr, höchstens jedoch 300,-- € pro 
antragstellende Gruppe. 
 
Die Anträge müssen über die zuständige und bestätigende Kreisebene des Jugendverbandes eingereicht 
werden und spätestens bis zum 01.06. vorliegen. Neben dem Antrag ist die Anlage für örtliche Jugendgruppen 
mit den Gruppendaten auszufüllen sowie ein Aktivitätennachweis beizulegen. 
 
Weitere Informationen und die entsprechenden Förderrichtlinien sowie Antragsformulare gibt es beim 
Kreisjugendring Passau, Passauer Str. 31, 94081 Fürstenzell, Tel. 08502/91778-0,  
Fax 08502/91778-29, E-Mail info@kjr-passau.de. 

-  -  - 
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